
 

   RAUMBACHBOTE 

 
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde 

 HEINSDORFERGRUND 
 
 

 

 
  
 

Kommt jetzt endlich der 

Sommer??? 
 

Der vergangene Monat Mai, im Volksmund auch „Wonnemonat“ genannt, hat 
in diesem Jahr seinen Namen wahrlich wenig Ehre gemacht. Allein im Monat 
Mai fielen mit Stichtag 26.05.2010 rund 75 l Regen pro m². Auf das Jahr 

gerechnet, gab es bei 62 Regentagen ca. 180 l m². 
Nun wollen wir zuversichtsvoll auf den bevorstehenden Sommer blicken. Am 

heutigen Erscheinungstag, beginnt das 3. Oberheinsdorfer Sommerfest. Den 
Kameradinnen und Kameraden sowie deren Gästen wünschen wir „Kaiserwetter“ und erlebnisreiche 
Tage. Ein Highlight dabei ist das 13. Sächsisch - Thüringische Feuerwehr - Oldtimertreffen am 
Sonntag.  
Nun ein kleiner Rückblick in den Mai. Am 01. Mai 2010 wurde an mehreren Veranstaltungsorten im 
Gemeindegebiet, zeitgleich mit der Eröffnung des „Park der Generationen“ auf dem ehemaligen 
LAGA - Gelände, der Radweg nochmals symbolisch eröffnet. Seit diesem Tag ist er durchgängig bis 
zur Göltzschtalbrücke befahrbar. Zahlreiche Radfahrer waren unterwegs.  
Am Himmelfahrtstag veranstaltete der Heimatverein sein mittlerweile 3. Entenrennen, welches sich 
wiederum als Publikumsmagnet erwies. Diesmal wurde die Siegesserie vom „Spatzennest“ gebro-
chen. Gewonnen hat der Kindergarten aus Rotschau. Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß beim 
Kinobesuch!  
Ebenfalls am 13.05.2010 öffnete die Hauptmannsgrüner Wehr ihr Depot und konnte sich über viele 
interessierte Bürger und  „Männertagsausflügler“ freuen.  
Aber auch die kommenden Wochen und Monate bieten Veranstaltungen für jeden Geschmack.  
So findet vom 11. – 13.06.2010 am Mühlteich das „Chronical Moshers„ Open Air statt. Ein Muss für 
alle Fans der “härteren Musik“.  
Am 03.07.2010 ist „Tag des Arabischen Pferdes“, veranstaltet durch das Gestüt Wagner.  
Vom 22. – 25. Juli 2010 ist der Mühlteich Partylocation für das alljährlich stattfindende Festival 
„L*abore“. 
Weiter geht es mit der Hauptmannsgrüner Teich Party "HTP 2010", vom 30. – 31.Juli 2010. 
Ebenfalls am Mühlteich haben sich die „Vogtlandvagabunden“, ein Motorradclub aus Reichenbach 
angemeldet, um ihre jährliche Big Party zu feiern. Termin: 17. – 19. September 2010 
Im Oktober ist schließlich die Einweihung der neu errichteten Turnhalle in Unterheinsdorf geplant. 
Auch wenn sich die Vorbereitungen noch in der Anfangsphase befinden, steht schon fest, dass die 
„Reichenbacher Schalmeien“ für eine tolle Stimmung sorgen werden.  
Sie sehen also, es ist einiges los im Heinsdorfer Grund. Sicherlich ist für jeden Geschmack etwas 
dabei und die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Gäste. Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 

 
www. heinsdorfergrund-vogtland.de 
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20 JAHRE BAUPLANUNG EHRLER 

13 JAHRE SACHVERSTÄNDIGENBÜRO 
 

Das Planungsbüro Ehrler begeht am 01. Juli 2010 sein 20-jähriges Geschäftsjubiläum 

 

20 Jahre Bestehen in der Marktwirtschaft sind ein will-
kommener Anlass, sich einerseits bei seinen Bauherren, 
Geschäftsfreunden und Partnern für die konstruktive Zu-
sammenarbeit zu bedanken und andererseits einen 
Rückblick zu halten. 
 

Von 1978 bis 1983 studierte Roland Ehrler an der Hoch-
schule für Architektur und Bauwesen Weimar mit dem 
Abschluss als Diplom-Bauingenieur. Anschließend sam-
melte er weitere Erfahrungen als Projektierungsingeni-
eur in der IPRO (Industrieprojektierung) Zwickau, bevor 
er 1987 zur damaligen ZBO in den Landwirtschaftsbau 
wechselte, wo er die Projektierungsabteilung leitete. 
 

Mit der politischen Wende im November 1989 reifte der 
Gedanke, das berufliche Fortkommen selbst zu be-
stimmen. Roland Ehrler ging den Weg in die Selbstän-
digkeit und gründete im Juli 1990 sein eigenes Ingeni-
eurbüro, was heute durch 2 Mitarbeiterinnen Verstär-
kung erfährt. 
 

Roland Ehrler ist als “Beratender Ingenieur” Mitglied im 
führenden Berufsverband der Ingenieure. Der VBI setzt 
für seine Mitglieder eine besondere fachliche Qualifika-
tion und eine langjährige Erfahrung voraus. Ebenso ver-
langen die Berufsregeln des VBI eine strikte berufliche 
Unabhängigkeit von Produktions-, Liefer- und Handels-
interessen. 
 

Viele Gewerbebauten tragen die Handschrift des Pla-
nungsbüros. So sind u. a. in Heinsdorfergrund Fliesen-
Kachelmann im Gewerbegebiet “Kaltes Feld” und der 
Neubau der Produktionshalle der Firma Metalltechnik 
Tiepner entstanden.  
 

Als wesentliches Standbein, das seiner “Baumeister-
ausbildung” am nächsten kommt, betrachtet Roland 
Ehrler die Sanierung von alter Bausubstanz. Um die 
Identität unserer Heimat und die historischen Bauten zu 
erhalten, wurden auch in Heinsdorfergrund und den 
umliegenden Kommunen mehrere unter Denkmalschutz 
stehende Wohn- und Geschäftshäuser behutsam sa-
niert. 
 

In der Aufzählung dürfen natürlich der Neubau des 
Lockschuppens nach historischem Vorbild für die Roll-
bockbahn und die Sanierungen der Friedhofskapellen in 
Schneidenbach und Unterheinsdorf bzw. der Neubau in 
Waldkirchen nicht fehlen. Der Erweiterungsbau bzw. der 
Umbau der drei Feuerwehrgerätehäuser in den Ortstei-
len Unterheinsdorf, Oberheinsdorf und Hauptmannsgrün 
wurde ebenfalls unter Leitung des Planungsbüros reali-
siert. 
 

Umbauten ehemals landwirtschaftlicher Fachwerkgebäu- 
 

de, gefördert vom Amt für Ländliche Neuordnung Ober-
lungwitz, wurden vom Planungsbüro in der ländlichen 
Umgebung Reichenbachs geplant und betreut. Stellver-
tretend seien hier die Umnutzung der ehemaligen 
Scheune zur Zimmerei Hofmann, die Sanierung der 
Fachwerkhäuser von Malermeister Knebel bzw. der 
Familien Beres und Didßun in Oberheinsdorf genannt. 
Zu diesen historischen Fachwerkgebäuden zählen auch 
die Umnutzung des ehemaligen Burggärtnerhauses zum 
Bürgerhaus am Aufgang zur Burg Mylau und der Kultur-
stall der Familie Gündel in Rotschau. 
 

In den Jahren 2005 und 2006 konnte als eines der letz-
ten Bauvorhaben mit Mitteln der Ländlichen Neuord-
nung das Gemeindezentrum in Oberheinsdorf unter Re-
gie des Planungsbüros neu errichtet werden. 2010 / 
2011 ist weiterhin die Nutzbarmachung des leerstehen-
den Untergeschosses der Gemeindeverwaltung in Ober-
heinsdorf als barrierefreies Bürgermeisteramt und die 
Umnutzung des Obergeschosses für Vereine des 
Heinsdorfer Grundes im Rahmen der Integrierten Länd-
lichen Entwicklung geplant. 
 

Neben Bauplanung und Baubetreuung gehört seit ca. 
13 Jahren die Sachverständigentätigkeit zu den Aufga-
ben des Büros. Die Schwerpunkte bilden konstruktiver 
Hochbau, Wärme- und Schallschutz, Abdichtung und 
Feuchteschutz sowie Fußböden und Estriche. Roland 
Ehrler ist Mitglied im Landesverband öffentlich bestellter 
und vereidigter sowie qualifizierter Sachverständiger    
e. V.  
 

In Unterheinsdorf wurde der Kindergarten "Spatzennest" 
durch den grundhaften Ausbau auf den aktuellen Stand 
der Normen und Vorschriften gebracht. Gegenwärtig 
entsteht in Unterheinsdorf mit Unterstützung des Frei-
staates Sachsen  eine moderne Sporthalle, die allen 
Einwohnern des Heinsdorfer Grundes für sportliche und 
kulturelle Höhepunkte ab Oktober 2010 zur Verfügung 
stehen wird. 
 

Rückblickend auf 20 Jahre Bauplanung möchte sich das 
Team des Bauplanungsbüros Ehrler sowohl bei allen 
Bauherren, den Baubehörden, den Partnerbüros als 
auch allen Handwerkern, die bei der Umsetzung der 
vielfältigen Ideen und Planungen maßgeblich beteiligt 
waren, herzlich bedanken. Nur durch das Vertrauen der 
Bauherren und einer guten Zusammenarbeit aller am 
Bau Beteiligten verdankt auch das Planungsbüro Ehrler 
seine Erfolge. 
 

In diesem Sinne möchte das Team des Büros DANKE 
sagen und wünscht allen Lesern des Raumbachboten 
für die Zukunft Gesundheit und Glück. 
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Öffent l iche Bekanntmachung  
    

 
Aufhebungssatzung 

 
der Satzung der Gemeinde Heinsdorfergrund zur 
Erstreckung des Geltungsbereiches der Friedhofs- 
und Krematoriumssatzung der Stadt Reichenbach 
und der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Rei-
chenbach auf das Gebiet der Gemeinde Heinsdor-
fergrund, OT Unterheinsdorf, den Schneidenbacher 
Friedhof vom 27.01.2003 
 
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2003 (GVBl. S. 55, ber. 
S.159), letzte Änderung 1. Juni 2006 (GVBl. S. 151) und 
§ 7 Sächsisches Gesetz über das Friedhofs-, Leichen- 
und Bestattungswesen (Sächsisches Bestattungsgesetz 
(SächsBestG) vom 8 Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1321) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Heinsdorfergrund 
auf seiner Sitzung vom 31.05.2010 die nachfolgende 
Aufhebungssatzung beschlossen: 
 

§ 1 

Aufhebung der Satzung 
 

Die Satzung der Gemeinde Heinsdorfergrund  zur 
Erstreckung des Geltungsbereiches der Friedhofs- und 
Krematoriumssatzung der Stadt Reichenbach und der 
Friedhofsgebührensatzung der Stadt Reichenbach auf 
das Gebiet der Gemeinde Heinsdorfergrund, OT Un-
terheinsdorf, den Schneidenbacher Friedhof vom 
27.01.2003, veröffentlicht im „Raumbachboten“ vom 
07.02.2003 wird aufgehoben. 
 

§ 2 

Inkrafttreten 
 

Diese Aufhebungssatzung tritt rückwirkend am 
01.01.1999 in Kraft. 
 
Heinsdorfergrund, den 01.06.2010 
 
 
 
R. Löffler 
Bürgermeister 
 

 
Aufhebungssatzung 

 
der Satzung der Gemeinde Heinsdorfergrund über 
die Erhebung von Vergnügungssteuern in der Ge-
meinde Heinsdorfergrund vom 06.03.1995 
 
Auf Grund des § 4 und § 73 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (GVBl. S. 55, 
ber. S.159), letzte Änderung 1. Juni 2006 (GVBl. S. 151) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Heinsdorfergrund 
auf seiner Sitzung vom 31.05.2010 die nachfolgende 
Aufhebungssatzung beschlossen: 
 

§ 1 

Aufhebung der Satzung 
 

Die Satzung der Gemeinde Heinsdorfergrund über die 
Erhebung von Vergnügungssteuern in der Gemeinde 

Heinsdorfergrund vom 06.03.1995 veröffentlicht durch 
Aushang wird aufgehoben. 

§ 2 

Inkrafttreten 
 

Diese Aufhebungssatzung tritt rückwirkend am 
07.03.1995 in Kraft. 
 
Heinsdorfergrund, den 01.06.2010 
 
 
 
R. Löffler 
Bürgermeister 
 
 
    

Ber ich ters tat tung  desBer ich ters tat tung  desBer ich ters tat tung  desBer ich ters tat tung  des     Heimat-  
vere ins  zum 3.  Entenrennen     

    

 
Rennbericht zum 3. En-
tenrennen am Mittellauf 
des Raumbaches im 
Heinsdorfergrund – 
sind die roten Enten 
unschlagbar??? 

 
Dieses Jahr am Start waren die Entenrennteams des 
Kindergartens Rotschau, des Kindergartens Un-
terheinsdorf und des Kinder- und Jugendheims „Villa 
Kunterbunt“ aus Reichenbach. 
Packende 3 Rennen waren an der bestens präparierten 
Rennstrecke am Mittellauf des Raumbaches zu beo-
bachten.  
Der KiGa Rotschau als stärkster Vertreter mit 59 „Roten 
Rennenten“, der KiGa Unterheinsdorf mit 29 „Rosa 
Rennenten“ und die Villa Kunterbunt mit 5 „Blauen 
Rennenten“ lieferten sich packende Duelle, vor allen in 
den schon aus den Vorjahren bekannten Hochge-
schwindigkeitskurven.  
Die besten 5 Flitzer jeder Mannschaft aus dem ersten 
Lauf wurden dann zum 2. Lauf wieder zu Wasser gelas-
sen und kamen auf der Zielgeraden fast gemeinsam 
über die Linie. Eine Vorentscheidung war dennoch ge-
fallen, da die Rennenten der Villa Kunterbunt zuletzt 
über die Linie gingen.  
Die roten und rosa Fahnen auf den Rängen waren nicht 
mehr zu übersehen.  
Somit blieben für den Endlauf 5 „rote“ Enten (Rotschau), 
5 „rosa“ Enten (Unterheinsdorf) und 1 „blaue“ Ente (Villa 
Kunterbunt) übrig! 
Nun galt es im Endlauf den Sieger zu ermitteln.  
Am Start war außer den Rennenten und dem Starter 
kein Zuschauer mehr zu sehen. Am Ziel dagegen war 
riesiges Gedränge. Und am Ende der Rennveranstal-
tung haben den Siegersekt wieder die „Roten Enten“ 
getrunken.  

  Dafür unseren Glückwunsch an  
  den Kindergarten Rotschau! 

 

Laute Kommentare der Fans blieben auch diesmal nicht 
aus. 

-  Anschieben nicht erlaubt? 
-  Am Stein hängen geblieben? 
-  Schiedsrichter ans Telefon? 

 

Liebe Zuschauer – nehmt es nicht so ernst!!!  
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Es ist ein Spaßrennen für unsere Kinder. Oder vielleicht 
doch nicht?  
In den anschließenden Einzelrennen kauften auch Er-
wachsene heimlich Enten für sich. Die Kinder des Judo-
team, von der Radtour eingetroffen, sowie viele andere 
Kinder waren eifrig dabei. Viele tolle Preise für die Sie-
gerrennenten fanden die Kinder auch diesmal in unserer 
Wühlkiste. 
Also dann, bis zum nächsten Jahr, wenn es wieder 
heißt „Auf die Enten, Fertig, Los“ 
 
Die Rennleitung des  
Heimatvereines 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    

Mit te i lungen  
    

 
So äußern Bürger ihre Meinung! 
 

Dem aufmerksamen Bürger von Hauptmannsgrün dürfte 
es nicht entgangen sein, dass seit dem 30. April 2010, 
dem Tag des Aufstellens des Maibaums, das Plakat mit 
der Aufschrift „Nein zum Windkraftwahnsinn in Haupt-
mannsgrün“ an der Gedenkfläche gegenüber der Gast-
stätte „Schweizerhaus“ in Hauptmannsgrün nicht mehr 
vorhanden ist. Es wurde abgehängt, da es an den Ta-
gen nach unserem freiwilligen Arbeitseinsatz an der 
öffentlichen Anlage der Gedenkfläche mutwillig von 
Bürgern zerstört wurde. Das Plakat wurde über die ge-
samte Breite aufgeschlitzt. 
Die Zerstörer sollten sich selbst die Frage stellen, ob es 
richtig ist, dass man durch Sachbeschädigung eine 
eventuell gegenteilige Meinung kund tut! 
Das Plakat, welches seine Aktualität nicht verloren hat, 
hing dort viele Jahre ohne Beschädigung. Beide Stand-
orte für Windkraftanlagen östlich und westlich von 
Hauptmannsgrün sind weiterhin aktuell und nicht ent-
schieden.  
Die gegründete Bürgerinitiative gegen Windkraft in 
Hauptmannsgrün finanzierte gemeinsam mit vielen 
Bürgern im Kampf gegen die geplanten Windräder am 
„Brändel“ dieses Plakat als Bekundung und Meinungs-
äußerung. 
Wir glauben, es gibt genügend Möglichkeiten im Rah-
men der regelmäßig stattfindenden öffentlichen Ort-
schaftsratssitzungen als Bürger seine Meinung zu äu-
ßern und zu diskutieren. Doch leider machen von dieser 

Möglichkeit, seine demokratischen Grundrechte wahr-
zunehmen, nur wenige Bürger Gebrauch. 
Von einer Anzeige wegen Sachbeschädigung sehen wir 
ab. Vielleicht haben die Zerstörer den Mut, sich in der 
nächsten stattfindenden öffentlichen Ortschaftsratssit-
zung in der Gaststätte „Schweizerhaus“ am 10. Juni 
2010 der Diskussion zu stellen!  
 
Wir sind gespannt.    
 
Bernd Prenzel 
Vors. Ortschaftsrat Hauptmannsgrün  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
2. Auflage vom kartografischen Atlas Vogt-
landkreis wird erscheinen!  
 

In Zusammenarbeit von Landratsamt, Städten und Ge-
meinden sowie dem KDI Euroverlag e. K. Chemnitz wird 
zurzeit die Herausgabe der 2. Auflage des kartografi-
schen Atlasses vorbereitet.  
Dieser Atlas präsentiert wieder alle Kommunen in Wort 
und Bild sowie den aktuellen Stadt- bzw. Ortsplan ein-
schIießlich Straßenverzeichnis.  
Der Atlas enthält spezifische Angaben zum Tourismus 
in unserer Region, zu einheimischen Unternehmen, zu 
Gewerbe- und Wohngebieten sowie wichtigen öffentli-
chen Einrichtungen.  
Er eignet sich ausgezeichnet als Nachschlagwerk für 
alle Bereiche des öffentlichen Lebens und wird durch 
einen überregionalen Vertrieb die Städte und Gemein-
den auch über die Kreisgrenze hinaus bekannt machen.  
Interessenten für eine Präsentation ihres Unternehmens 
im Atlas wenden sich bitte direkt an den KDI Euroverlag 
e. K. Chemnitz, Tel. 0 371 / 5 90 33 38  
 
 
Vorab Information HTP 2010  
 

Auch in diesem Jahr gibt es am Mühlteich die Haupt-
mannsgrüner Teichparty vom 30.07. - 31.07.2010 bieten 
wir unseren Gästen ein tolles Wochenende mit Spaß, 
Spiel und jeder Menge Musik. Ein Vergnügen für Jung 
und Alt. Als diesjähriger Höhepunkt werden am Sams-
tag OB Live zurück in Hauptmannsgrün erwartet. 
 

Kartenvorverkauf für Samstag unter: 03 76 00 / 48 72 
und www.myhmg.de 
 

 Vorverkauf :    9, 00 Euro 
 Abendkasse:   11,00 Euro 
 

Vorverkaufskarten gelten für Freitag und Samstag. 
Weitere Informationen auch unter: www.myhmg.de  
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Der Hospizverein 
Vogtland e. V. 

lädt ein: 
 
 
Im August 2010 beginnt ein neuer Kurs zur Ausbil-
dung für Ehrenamtliche Hospizhelferinnen.  
 

Er besteht aus einem theoretischem Teil und einer 
Praktikumsphase. Nach Beendigung erhalten die Teil-
nehmerinnen ein Zertifikat und können sich entschei-
den, ob sie als ehrenamtliche Hospizhelferinnen arbei-
ten wollen.  
 

Der Kurs hat folgende Ziele: 
- Informationen zur Hospizarbeit    
- Wissensvermittlung zu den Themen Sterbe- 
 prozess, Tod und Trauer 
- Ausrüstung zum Begleiten Sterbender und zur 

Entlastung pflegender Angehöriger 
- Bewusstmachen eigener Fähigkeiten und 

Grenzen 
 

Wer sich zu dieser schweren, aber schönen und wichti-
gen Aufgabe berufen fühlt, ist sehr herzlich zu einem 
Info – Abend eingeladen: 
 

Mittwoch, 30.06.2010 / 19 Uhr 
im Diakonie – Pflegezentrum 
08209 Auerbach, Lindenallee 18  
 

Mittwoch, 16.06.2010 /19 Uhr 
Begegnungsstätte der Diakonie 
08468 Reichenbach, Nordhorner Platz 1 
 
Sprechzeiten des Hospizvereins: 
Di. 15 - 18 Uhr      Do. 9 - 12 Uhr  
08209 Auerbach, Am Altmarkt 6 
Tel. 0 37 44 / 3 09 84 50  
 

Di. 9 - 12 Uhr        Do. 15 - 18 Uhr 
08468  Reichenbach, Nordhorner Platz 1 
Tel. 0 37 65 / 61 28 88   
 

mobil  0174 / 7 12 59 76 
 

www.hospizverein-vogtland.de 
hospitzverein-vogtland@online.de 

 
 
Trauer zulassen – Der Hospizverein lädt ein: 
 

In der Begegnungsstätte in Reichenbach, Nordhorner 
Platz 3 öffnet jeden 1. Montag im Monat (Sommerpau-
se bitte erfragen) das Trauercafé seine Türen für Hin-
terbliebene, die den schweren Weg der Trauer nicht 
allein gehen wollen. Hier ist ein geschützter Raum, wo 
Sie Kontakt zu anderen Betroffenen finden, erzählen, 
zuhören, sich erinnern und weinen, aber auch lachen 
können. Bei einer Tasse Kaffee redet es sich leichter. 
Gemeinsam mit anderen lässt sich das Leben wieder 
neu ordnen und bewältigen. 
Wir bieten Mitfahrgelegenheiten und erbitten Ihre telefo-
nische Anmeldung. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
sind gern für Sie da; verständnisvoll, verschwiegen und 
kostenfrei. 
 

Hospizverein Vogtland e. V. 
 

    

Sport l iche  Nachr ichten  
    

 
Heinsdorf gewinnt D - Pokal im Tischtennis - 
Zweiter beim C - Pokal 
 

Am Samstag, den 15.05.2010 hat die vierte Mannschaft 
der SpVgg Heinsdorfergrund den vogtländischen D -
Pokal im Tischtennis gewonnen. In der Besetzung Enri-
co Petzold, Toni Mittenzwei und Oliver Großpietzsch 
setzte sich die Mannschaft aus dem Heinsdorfergrund 
zunächst gegen die Mannschaft von Post Plauen 5 mit  
4 : 2 durch. Dies schaffte auch die Straßberger Dritte. 
Im Finale konnte die Heinsdorfer Mannschaft mit 4 : 3 
gegen Straßberg den Pokal sichern. 
Einen Tag später reiste die Mannschaft in gleicher Be-
setzung nach Straßberg zum C - Pokal, an dem neben 
der SpVgg auch die Mannschaften aus Jößnitz und 
Straßberg 2 teilnahmen. Im ersten Spiel schlugen die 
Spieler aus Heinsdorf die Mannschaft aus Jößnitz mit   
4 : 1. Nach dem Sieg von Straßberg 2 über Jößnitz, 
stellten sich die Heinsdorfer den Straßbergern. Trotz 
einer engagierten Leistung der Spieler setzte sich die 
zwei Ligen höher spielende Mannschaft aus Straßberg 
durch. An beiden Tagen waren die Mannschaftskame-
radinnen Sandra Licht und Sabrina Denner, sowie Steve 
Englert als Unterstützung hautnah dabei. 
Damit endete die Saison 2009/10 für die vierte Tisch-
tennismannschaft nach dem 4. Platz in der 3. Kreisliga, 
dem Pokalsieg und einem zweiten im höheren Pokal 
versöhnlich. 
 

 
 
von links:  
Enrico Petzold, Oliver Großpietzsch, Toni Mittenzwei 
und Sandra Licht. 
 
 

SpVgg HEINSDORFERGRUND 
 

F - E- und D - Junioren 
 

informieren: 
 

Die Fußball – Weltmeisterschaft wirft ihre Schatten vor-
aus und die Göltzschtalliga bereitet sich auf das Finale 
vor. 
Unsere F – Junioren machen der SpVgg Heinsdor-
fergrund und seinen Betreuern viel Freude. Mit einem 
kleinem Wackler gegen die spielstarke Mannschaft vom 
VfB Lengenfeld, das 1 : 3 verloren ging, haben die Jun-
gen und das eine Mädchen das Selbstvertrauen nicht 
verloren. Beim Reichenbacher FC wurde nach über-
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zeugtem Spiel 8 : 0 gewonnen. Noch zwei Auswärts-
spiele im Juni und die Saison ist gelaufen. 
Ein Ausflug zum Pfingstturnier der SV 1861 Kirchberg 
wurde erfolgreich bestritten. Gegen renommierte Mann-
schaften aus den Westsachsen- und Westerzgebirgs- 
Ligen wurde der Pokalsieg geschafft. Stolz wie 
Schmidt´s Katze kehrten die Jüngsten ins Raumbachtal 
zurück – herzlichen Glückwunsch! 
Unsere E – er verloren das erste im Mai zu spielende 
Match knapp mit 1 : 2 trotz zahlreicher Torchancen 
gegen die SG Limbach. Dann kam die Mannschaft der 
TSG Bau Hammerbrücke nach Rotschau zum Heim-
spiel. In einer abwechslungsreichen Partie wurde 2 : 0 
gewonnen. Am 1. Juni 2010 reisten die E – er zum letz-
ten Meisterrundenspiel nach Falkenstein. Bei einem 
Sieg und Niederlage von Hammerbrücke kann noch 
Platz 4 am Ende heraus springen. 
Das Sorgenkind in der Meisterrunde der D – Junioren 
sind unsere D – Spieler. Oft gute Spielanlagen führen 
zu Negativergebnissen. Der Wille ist da, aber ....… . 
In Irfersgrün gegen den BSV 53 sollte endlich mit einem 
guten Ergebnis aufgewartet werden, doch leider wurde 
eine 9 : 2 Niederlage erreicht, Halbzeit 1 : 0 für Ir-
fersgrün, Halbzeit zwei der Einbruch! 
Es folgte das Heimspiel gegen FSV Mylau. Katastropha-
le Deckungsfehler und fehlendes Abwehrverhalten bei 
Auslassen von Torchancen führten zu einer 7 : 3 Nie-
derlage. Entschuldigend vielleicht in diesem Spiel der 
Ausfall von drei gestandenen Stammspielern durch 
Unfall und Krankheit bei dünner Spielerdecke.  
Am 1. Juni 2010 fand das letzte Meisterrundenspiel in 
Schreiersgrün gegen die SpG Schreiersgrün/ Falken-
stein statt. Hoffen wir auf Besserung und Schadensbe-
grenzung der mit Abstand jüngsten D – Juniorenmann-
schaft SpVgg Heinsdorfergrund in der Göltzschtalliga. 
Mit Freude sehen wir die Bauschaffenden an der Sport-
halle „basteln“ und freuen uns auf die Inbetriebnahme 
im Herbst. Bis dahin gibt es noch viel zu tun – packen 
wir es an, 
 

bleibt uns gewogen, es verbleiben Eure 
F – E – D – Buben und Trainer Jürgen Neumann 

 
 

 

 
Judoteam der SpVgg Heinsdorfergrund 02 
 
Werdau 
Im Koberbach - Centrum in Langhessen waren am 20. 
März 2010 die weibliche Jugend und Frauen zum Wer-
dauer Mädchenpokalturnier, sowie die Judoka der Al-
tersklasse Ü 30 zur 7. Offenen Internationalen Sächsi-
schen Oldiemeisterschaft eingeladen.  
Mit 4 Mädchen in der Altersklassen U 12 beim Mäd-
chenpokalturnier und 3 Startern bei den Oldiemeister-
schaften trat das Judoteam Heinsdorfergrund in Lang-
hessen an.  
Aus 250 Startern wurden in den Altersklassen U 12;     
U 14; U 17 und Frauen beim Mädchenpokal in den Ge-
wichtsklassen die Besten gesucht. Zoe Hoffmann und 
Jona Leistl kamen mit der starken Konkurrenz leider 
nicht zurecht und schieden bereits in der Vorrunde aus.  

 

Anders Paulin Thümmel, sie setzte sich unter 15 Star-
tern ihrer Gewichtsklasse gut durch und errang den 5. 
Platz. Julia Ludwig konnte noch eins draufsetzten und 
belegte Platz drei in ihrer ebenfalls mit 15 Startern be-
setzten Gruppe. Insgesamt waren 30 Vereine aus 
Sachsen, Thüringen und Sachsen Anhalt beim Turnier.  
 
Bei den „Oldies“ waren 120 Teilnehmer aus 7 Nationen 
am Start. Hier wurde Conny Berg erneut Sachsenmeis-
terin. Den Vizetitel in ihren Gewichts- und Altersklassen 
belegten Annett Hofmann und Trainer Conny Leistl.  
 

 

Riesa 
Jonas Gruschwitz, Cedrik-Elias Kästner-Gräßer und 
Lukas Hofmann nahmen die Herausforderung, am 27. 
März 2010 beim Stahlpokal Riesa zu kämpfen, an. Nach 
einem ersten Sieg konnte Lukas sich leider nicht mehr 
behaupten und schied in der Hoffnungsrunde aus. 
Cedrik-Elias und Jonas verloren ihren ersten Kampf und 
rutschen in die Hoffnungsrunde. Dort gewannen beide 
einen Kampf bevor sie dann durch eine weitere Nieder-
lage ausschieden. Bei dem mit 400 Startern aus 34 
Vereinen sehr gut besetztem Turnier konnten sich unse-
re Teilnehmer trotzdem gut verkaufen und machte es 
ihrer Konkurrenz nicht leicht. 

   Conny Leistl     Conny Berg     Horst Sonntag   Annett Hofmann 

Julia Ludwig Paulin Thümmel 
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Heinsdorfergrund hat Deutsche Meisterin 
 

Heilbronn 
Cornelia Berg ist 
Deutscher Meister der 
Frauen Ü 30. 
Am 17. April 2010 in 
Heilbronn hat es ge-
klappt. Nach dem Vizeti-
tel vom Vorjahr konnte 
Conny jetzt den Titel bei 
der Deutsche Meister-
schaft der Senioren Ü 30 
holen.  
Im Bodenkampf gegen 
Heike Plummer vom JC 
Ettlingen gelang ihr 
schon nach 1:44 Minuten 
der Sieg. Sehr zufrieden zeigte sich auch ihr Trainer 
Horst Sonntag, der schon auf die im Mai in Budapest 
statt findenden Weltmeisterschaften schaute. Im Medail-
lenspiegel errang Sachsen den 6. Rang mit 5x Gold; 4x 
Silber; 3x Bronze, hinter Bayern; Nordrhein-Westfalen; 
Württemberg; Hessen und Thüringen. In Heilbronn 
kämpften 380 Athleten um die Medaillen in den ver-
schiedenen Altersklassen. 
 
Chemnitz 
Die Nachwuchsjudoka der SpVgg Heinsdorfergrund 02 
waren am 17. April 2010 bei der Bezirksmeisterschaft 

der Altersklasse U 12 ge-
fordert. 
10 Kinder traten beim Gast-
geber in Chemnitz an. Im 
über 200 Starter großen 
Feld keine leichte Aufgabe 
für die Kleinen von Trainer 
Conny Leistl und Jürgen 
Bär. Als beste Wett-
kämpferin konnte Jona 
Leistl einen 3. Platz bei der 
Meisterschaft erreichen und 
qualifiziert sich damit zur 
Landesmeisterschaft, die in 
Leipzig stattfindet. Für 
Konrad Hoeber, Jakob 

Schumann, Cedrik Kästner-Gräßer, Lukas Hofmann, 
Lukas Schröter, sowie für Paulin Thümmel, Julia 
Ludwig, Zoe Hoffmann und Jenny Fischer war bereits in 
der Vorrunde bzw. Trostrunde der Wettkampf zu Ende. 
Trotz guter Leistungen, alle konnten einen Kampf 
gewinnen, war das Starterfeld des Sportbezirks Chem-
nitz diesmal zu stark für unsere Teilnehmer. 
Vielen Dank für die große Einsatzbereitschaft der Kin-
der, Trainer und Eltern sowie auch der Firma ELRUFE 
Elektro Seidel GmbH für die Bereitstellung eines Klein-
busses. 
Unsere Trainingszeiten sind montags ab 16:30 - 18:30 
Uhr und mittwochs von 16:30 - 18:30 Uhr und 18:30 - 
20:30 Uhr vorübergehend im Judoraum des TSV „Vor-
wärts“ 1891 e. V. in Mylau Rosa-Luxemburgstr. 6. 
 

Judoteam der SpVgg Heinsdorfergrund 02 e. V. 
email: info@judo-heinsdorf.de 

Internet: www.judo-heinsdorf.de 
 

Solltet ihr Interesse an unserm Sport haben meldet 
Euch unter der Telefonnummer 0 37 65 / 5 25 98 35 
oder kommt einfach vorbei und macht mit! 

Übrigens Judo kann in jedem Alter erlernt und ausgeübt 
werden! 

Abteilungsleiter Judo 
Jürgen Bär 

 
 

    

Schul ische  Nachr ichten  
    

 
Mädchen spielen Fußball 
 

Wenn mittwochs der Unterricht an der Grundschule 
Hauptmannsgrün endet, füllt sich der Turnraum unserer 
Schule mit Leben. Mädchen in Sporthosen und Trikots 
rennen, passen, dribbeln und bejubeln Tore. Bei den 
begeistert trainierenden Spielerinnen handelt es sich um 
die Mädchenfußball AG, die von Herrn Neumann gelei-
tet wird.  
Im Januar 2010 trafen sich die jungen Sportlerinnen 
erstmals, um sich auf den Tag des Mädchenfußballs in 
den Winterferien vorzubereiten. Inzwischen ist aus der 
neuen Gruppe ein gefestigtes Team geworden. Im Mai 
wurde die Mannschaft mit einem Starter-Paket des DFB 
überrascht. Es beinhaltete Adidas-Fußbälle, Leibchen 
und Hütchen für die Trainingseinheiten.  
Alle Spielerinnen möchten sich bei Herrn Neumann 
bedanken, der die Fußballfreude bei den Mädchen we-
cken konnte. In Kooperation von Grundschule und 
SpVgg Heinsdorfergrund wurden bereits mehrere Ver-
anstaltungen durchgeführt. Gemeinsam nehmen Schule 
und Verein an der Fußball-Kampagne „Team 2011“ des 
DFB teil. Vielleicht winken im Sommer die ersten Preise 
bei der Zwischenauswertung.  
Allen Spielerinnen weiterhin viel Spaß beim Fußball-
spielen! 
 

 
 
 
Lesewettbewerb an der GS Hauptmannsgrün 
 

Dieser Wettbewerb ist an unserer Schule schon zu einer 
schönen Tradition geworden. In diesem Jahr beteiligten 
sich 27 Schüler und Schülerinnen aus den Klassen 2, 3 
und 4. Das sind deutlich mehr als in den vorangegan-
genen Jahren. Zu Hause hatten sich alle sehr gut auf 
den Wettbewerb vorbereitet. Ihre Mitschüler lauschten 
interessiert den fließenden und gut betonten Vorträgen. 
Oft gab es für sie auch etwas zum Lachen. Beim Vorle-
sen der ungeübten Geschichten schnitten die meisten 
Teilnehmer ebenfalls gut ab. So entschied oft erst die 
erreichte Punktzahl beim inhaltlichen Erschließen von 
Texten über den Ausgang des Wettbewerbs. 
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Die Sieger 2010 sind: 
 

 
 

Klasse 2 
1. Platz: Julia Kaiser und Jessica Frank;  
3. Platz: Paul Kliem und Sidney Tröger 
 

 
 

Klasse 3 
1. Platz: Luise Koch; 2. Platz: Zoe Hoffmann;  
3. Platz: Victoria Booth und Anja Greyerbiehl 
 

 
 

Klasse 4 
1. Platz: Annika Eichhorn; 2. Platz: Lisa-Marie Lösche; 
3. Platz: Robin Schuldt 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Siegern und Platzierten! 

 

Sommer-Ferien-Abenteuer für  
7- bis 13-jährige 

 

 
Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Ju-
gendbegegnungsstätte im Erzgebirge, organisiert erleb-
nisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder von 7 - 
13 Jahren. Auf dem Programm stehen u. a.: Reiterhof, 
Erlebnisbad, Lagerfeuer, Tagesausflug in den Sonnen-
landpark, Kino, Disco, Kreatives Gestalten, Kuchen 
backen, Inline skaten, Spiel & Spaß und vieles mehr. 
Die Mädchen und Jungen fahren mit einem Koffer voller 
unvergesslicher Eindrücke wieder nach Hause. 
 

Die Termine: 
 

- 27.06. - 10.07.2010  
 * (unsere Empfehlung: 1 Tag kostenlos, 2 Tagesausflüge und  
        vieles mehr...) 
- 11.07. - 17.07.2010 
- 18.07. - 24.07.2010 
 * (Sportwoche mit Fahrradtouren, Tennis Fußball, Bowling,  
        Squash, Tischtennis, Inline-Skater-Training...) 
- 25.07. - 31.07.2010 
- 01.08. - 07.08.2010  
 

Rechtzeitiges Anmelden sichert die besten Plätze! 
 

Infos und Anmeldungen: 
Grüne Schule grenzenlos, Hauptstraße 93,  
09619 Zethau,   Tel.: 03 73 20 / 80 17 - 0,  
www.gruene-schule-grenzenlos.de 
Tel.; 0 37 31 / 21 56 89, www.ferien-abenteuer.de 
 
 
 

Sommerferien 2010 
 

 
Für die Sommerferien 2010 bieten die AWO-Schulland-
heime Netzschkau und Limbach wieder verschiedene 
thematische Ferienlager und Sportferiencamps an. 
 

SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
 
04. - 10.07.2010 „Piratenferiencamp“ 
  6 - 12 Jahre     169,- € 
11. - 17.07.2010 „Ferientour durch Sachsen“ 
  9 - 15 Jahre     169,- € 
18. - 24.07.2010 „Stiloffenes Karateferiencamp“ 
  ab 6 Jahre     199,- € 
18. - 24. 07.2010  „Bad Brambacher Volleyballcamp“ 
  12 - 17 Jahre     199,- € 
01. - 07.08.2010 „Erdgas Südsachsen Volleyballcamp“ 
  11 - 16 Jahre     209,- € 
04. - 17.07. und „Superferienkombi Netzschkau“ 
11. - 24.07.2010       289,- € 
 

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 
 
04. - 14.07.2010 „Kletter- und Outdoorabenteuer“ 
 9 - 15 Jahre    239,- € 
04. - 14.07.2010 „Kunterbunt – 10 Tage für Kreative“ 
 9 - 15 Jahre   239,- € 
15. - 25.07.2010 „COOL – Wintersport im Sommer“ 
 9 - 15 Jahre   239,- € 
25. . 31.07.2010 „Musik liegt in der Luft“ 
 6 - 12 Jahre   169,- € 
 

Teilnehmerpreis:  incl. Übernachtung, Vollverpfle-
gung, komplettes Aufenthaltsprogramm und Betreuung 
durch ausgebildete Jugendgruppenleiter 
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Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim per  Tel. 0 37 65 / 3 43 91  
(Mo. - Fr. in der Zeit von 8:30 - 15:00 Uhr) oder  
www.awovogtland.de/slhs/index.htm 
schullandheime@awovogtland.de 

 
    

Was sonst  noch interess ier t  . . .  
    

 

Der Haut zuliebe • vernünftig sonnen  
 

Die Sonne ist da! Nach den trüben Wintertagen scheint 
die Sonne endlich wieder hell und warm. Jeder Strahl 
wird ausgenutzt, denn schließlich füllt die Sonne unse-
ren gute Laune-Speicher wieder auf. Aber Vorsicht! Wir 
setzen uns oft zu sorglos der Sonne aus. So angenehm 
sich die Sonne auch immer anfühlen mag, gerade in 
unserer Haut hinterlässt sie tiefe Spuren.  
Ein Zuviel der schädlichen Strahlung kann zu Hautkrebs 
führen - jedes Jahr erkranken daran etwa 100.000 Men-
schen neu. Aber auch harmlose Hautveränderungen - 
wie Sommersprossen, Muttermale und Altersflecken 
werden von der Sonnenstrahlung hervorgerufen.  
Die Haut ist das größte Organ des Körpers. Sie bietet 
Schutz vor äußeren Einflüssen und ist an der Tempera-
turregulation und der Krankheitsabwehr beteiligt. Die 
berühmte Babyhaut ist weich und glatt, ohne Makel. Die 
meisten Menschen kommen ohne Muttermale zur Welt - 
keine Punkte und Flecken zieren den kindlichen Körper. 
Im Laufe der Zeit bekommen viele Menschen dann 
Sommersprossen. Das sind Pigmentflecken, die durch 
die Sonnenstrahlen entstehen.  
Die kleinen braunen Flecken weisen auf einen beson-
ders lichtempfindlichen Hauttyp hin.  
Die UV-Strahlung der Sonne fördert auch die Entste-
hung von Leberflecken. Fast jeder bekommt diese so 
genannten erworbenen Muttermale im Laufe des Le-
bens. Zunächst sind Leberflecke gutartige Zellwuche-
rungen, die jedoch zu das Hautkrebs entarten können. 
Das Risiko dafür ist bei angeborenen Muttermalen grö-
ßer als bei erworbenen. Durch das Sonnenlicht bilden 
sich im höheren Alter dann oft weitere Farbverände-
rungen. Besonders an Stellen, die immer stark der UV-
Strahlung ausgesetzt sind: wie Gesicht und Unterarme.  
Die so genannten Altersflecken entstehen durch blei-
bende Pigmentablagerungen. Unter dem Einfluss des 
Sonnenlichts und mit dem Alter verändert sich die Haut. 
Sie wird trockener, faltiger und farbiger. Die Farbe ent-
steht in der Haut selbst. Hier liegen gleichmäßig verteilt 
spezielle Zeilen, die den braunen Farbstoff Melanin 
bilden und so für Sonnenbräune sorgen. Das Melanin 
schützt die Zellkerne der Haut vor aggressiven UV-
Strahlen - und ist somit der körpereigene Sonnenschutz.  
 

     nie 

 
    

Kirchl iche Nachr ichten  
    

 

Unsere Gottesdienste im Juni 2010 
Waldkirchen 

 

06. Juni          -    1. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst  
 

13. Juni          -    2. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr Gottesdienst  
 

20. Juni          -    3. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
 

24. Juni          -    Johannestag 

19:30 Uhr Gottesdienst  
Bei gutem Wetter auf den Friedhöfen, bei Regen in den Kirchen. 

 

27. Juni          -    4. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr Gottesdienst  
 

04. Juli          -    4. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Waldkirchen 
11. Juli          -    6. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr Gottesdienst  
 

Regelmäßige Veranstaltungen der Kirchgemeinde  
 

Frauendienste: 
Irfersgrün:    3. Juni   15:00 Uhr 
Schönbrunn und 
Waldkirchen: 15. Juni  17:00 Uhr 
Hauptmannsgrün: 17. Juni  18:00 Uhr 
Bibelstunde   
 

Gesprächskreis: 02. Juli  19:30 Uhr 
 im Pfarrhaus Waldkirchen  

 

Junge Gemeinde: mittwochs  19:00 Uhr 
  09.06. im Pfarrhaus Waldkirchen  
  02.06. im Tischendorfhaus in  
  Lengenfeld 
  16. und 23.06. am Tischendorfhaus  
  in Lengenfeld 
 

Bibelkreis: jeden 1. und 3. Freitag  
 im Monat    20:00 Uhr  
 

Bastelkreis: Getreide schneiden  
 Termin nach Absprache  
 

Christenlehre 2009/2010: 
 

Hauptmannsgrün  Klasse 1 - 2:    14:00 Uhr 
Mo. Klasse 3 - 6:    14:50 Uhr 
Irfersgrün / Mo.  Klasse 1 - 6:    16:00 Uhr 
Schönbrunn / Di.  Klasse 1 - 6:    15:00 Uhr 
Pechtelsgrün / Di.  Klasse 1 - 6:    16:00 Uhr 
Waldkirchen / Mi.  Klasse 1 - 6:    16:00 Uhr 
 

Kirchenchor: jeden Mittwoch 20:00 Uhr  
 (vom 28.06. – 15.09. kein Chor) 
 

Posaunenchor: jeden Donnerstag 19:30 Uhr,    

Kurrende: jeden Donnerstag 16:30 Uhr,  
 im Lengenfelder Tischendorfhaus 
 (außer 03.06. und in den Schulferien) 
 

Kindersingkreis: Dienstag, 22.06. - 16:30 Uhr  
 im Lengenfelder Tischendorfhaus  
 

Waldkirchner  Freitag, 04.06., 18.06., 02.07., 16.07. 
Flötenkreis:  und 30.07.17:00 Uhr im Waldkirchner 
 Pfarrhaus  
 
    

Gratulat ion  
    

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerver-
ein e. V. gratulieren gemeinsam mit 
dem Seniorenverein Heinsdorf e. V. 
allen Rentnern und Mitgliedern, die im 
Monat Juni Geburtstag haben, ganz 
herzlich und wünschen alles Gute und 
viel Gesundheit. 
 
E. Hohmuth  H. Tröger 
Vorstand   Vorstand 
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Sie wurden im Monat Mai 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren nachträglich recht herzlich!!! 

 
Ortsteil Unterheinsdorf 
 

 

09.05. Herrn  
 Klaus-Hans Kumschlies 
  76. Geburtstag 
09.05. Herrn Johannes Brandner 
  72. Geburtstag 
15.05. Frau Maria Lange 
  74. Geburtstag 
17.05. Frau Giesela Petzold 
  79. Geburtstag 
17.05. Frau Erika Gorlt 
  75. Geburtstag 
19.05. Frau Brigitte Paul 
  72. Geburtstag 
22.05. Frau Waltraud Dittes 
  75. Geburtstag 
 

28.05. Frau Herta Brandner 
  77. Geburtstag 
 
Ortsteil Oberheinsdorf 
 

01.05. Herrn Heinrich Gruschwitz 
  72. Geburtstag 
04.05. Frau Käthe Matthießen 
  88. Geburtstag 
14.05. Herrn Ernst Kaluse 
  75. Geburtstag 
22.05. Herrn Christof Tröltzsch 
  82. Geburtstag 
24.05. Frau Gerda Schürer 
  85. Geburtstag 
30.05. Frau Ruth Kretzschmar 
  81. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
 
 

01.05. Frau Annerose Steinbach 
  74. Geburtstag 
04.05. Frau Johanna Henker 
  83. Geburtstag 
04.05. Frau Lisa Hübner 
  80. Geburtstag 
08.05. Herrn Manfred Beuthner 
  74. Geburtstag 
11.05. Frau Käthe Reinhold 
  87. Geburtstag 
14.05. Herrn Gottfried Geipel 
  76. Geburtstag 
18.05. Frau Renate Klapper 
  70. Geburtstag 
29.05. Herrn Willi Julitz 
  82. Geburtstag 

 
    

Veransta l tungska lender  & VersamVeransta l tungska lender  & VersamVeransta l tungska lender  & VersamVeransta l tungska lender  & Versammmmmlungen im Junlungen im Junlungen im Junlungen im Jun iiii  und und und und     Vorschau Ju l iVorschau Ju l iVorschau Ju l iVorschau Ju l i     
    
 

06.06.10 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Lokschuppen geöffnet   10:00 - 17:00 Uhr 
 
09.06.10 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. T a g e s f a h r t   Sächsische Elbdörfer 
       (Meißen, Diesbar) mit Schifffahrt 
 

10.06.10  Jugendfeuerwehr Unterheinsdorf   Kleinlöschgeräte    Beginn: 17:45 Uhr 
        Gerätehaus 
 

14.06.10 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffentliche Vorstandssitzung in der  Beginn: 19:00 Uhr 
Gaststätte „Bauernstube“ in Oberheinsdorf  

 

15.06.10 FF Oberheinsdorf    Kettensägenausbildung   Beginn: 19:30 Uhr 
            Gerätehaus 
 

15.06.10  Landeskirchliche Gemeinschaft   Bibelstunde    Beginn: 19:30 Uhr 
  Hauptmannsgrün 
 

17.06.10 FFW Unterheinsdorf   Ausbildung TS-8 und Stromerzeuger Beginn: 19:30 Uhr 
            Fahrzeughalle 
 

17.06.10  Jugendfeuerwehr Unterheinsdorf    Abschlussübung    Beginn: 17:45 Uhr 
        Gerätehaus 
 

18.06.10 FFW Hauptmannsgrün   Wasserentnahme offene Gewässer 
 

20.06.10 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Lokschuppen geöffnet   14:00 - 17:00 Uhr 
 

24.06.10  Jugendfeuerwehr Unterheinsdorf   Dienstsport    Beginn: 17:30 Uhr 
        Gerätehaus 
 

28.06.10 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Bürgerhaus OT Oberheinsdorf   Beginn: 19:00 Uhr 
Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel  
an der Gemeindeverwaltung aus. 

 

29.06.10 FF Oberheinsdorf    Überprüfung Löschwasser-  Beginn: 19:30 Uhr 
       entnahmestellen    Gerätehaus 
 

29.06.10  Landeskirchliche Gemeinschaft  Frauenstunde    Beginn: 19:30 Uhr 
  Hauptmannsgrün 
 

 

01.07.10 FFW Unterheinsdorf   Retten und Selbstretten   Beginn: 19:30 Uhr 
            Fahrzeughalle 
 

02.07.10 FFW Hauptmannsgrün   Ortskunde HG / Hydranten 
 

10.06.10 Ortschaftsrat Hauptmannsgrün   Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Beginn: 19:00 Uhr 
    Hauptmannsgrün in der Gaststätte 
    „Schweizerhaus“ 
 
 

13.07.10 FF Oberheinsdorf    Einsatztaktik Löscheinsatz   Beginn: 19:30 Uhr 
            Gerätehaus 
 

14.07.10 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. „Schwarze Katz“    Beginn: 14:00 Uhr 
 

15.07.10 FFW Unterheinsdorf   Elementetraining BBK   Beginn: 19:30 Uhr 
            Fahrzeughalle 
 

16.07.10 FFW Hauptmannsgrün   Retten aus Gruben und Schächten 
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Sie wollen eine Anzeige im Amtsblatt veröffentlichen? 

 

  Kein Problem!   
     Sie erreichen uns unter       0 37 65 / 1 23 64 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

    10 Jahre zimmern wir mit Hand und Verstand 
 

Unser Firmenjubiläum am 30. Juni möchten wir zum  
Anlass nehmen, um uns bei unseren Kunden und  

Geschäftspartnern für Ihr entgegengebrachtes  
Vertrauen zu bedanken. 

Wir sind auch in Zukunft bemüht, Sie fachlich und  
kompetent zu beraten. Lassen Sie uns Ihre Wünsche  

in die Tat umsetzen, denn das Wichtigste ist  
ihre Zufriedenheit. 

 

 

 

 

 

 

  

              Tel.     0171/5 12 42 88 
            Fax     03 76 00/5 02 55 
            Funk   0171/6 76 42 18 
 

Internet  www.landschaftsbau-bauer.de 
email      info@landschaftsbau-bauer.de 

    30. Juni 2000 

LOGOPÄDIE 
Angela Böhm 

 

• Sprach-,         • Sprech-, 
• Stimm- und   • Schlucktherapie 

 

Alte Reichenbacher Straße 23 
08496 Neumark (direkt am Diska-Markt) 

Telefon: (03 76 00) 56 42 42 
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Unsere alte, gute Altdeutsche Semmel 
 

Täglich im Angebot, weich und hell, knusprig und 
braun, ja fast schwarz muss sie sein – die 
Altdeutsche Semmel. 
Durch ein besonderes Herstellungsverfahren, ein 
Hefestück das einige Stunden für die Gare braucht, 
wird die Struktur des Teiges in der Semmel 
schnittfest. Gleichzeitig erreicht man ein typisches 
altdeutsches Semmelaroma. 
 

Ein „Frühaufsteher“ ist sie, denn  

gut Ding braucht Zeit. 
 

Euer Bäckerteam 
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